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4. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
1. Lesung (Dtn 18,15-20) 
Mose sprach zum Volk: 
Einen Propheten wie mich wird dir der HERR, dein Gott, aus deiner Mitte, unter 
deinen Brüdern, erstehen lassen. Auf ihn sollt ihr hören. 
Der HERR wird ihn als Erfüllung von allem erstehen lassen, worum du am Horeb, 
am Tag der Versammlung, den HERRN, deinen Gott, gebeten hast, als du sagtest: 
Ich kann die donnernde Stimme des HERRN, meines Gottes, nicht noch einmal 
hören und dieses große Feuer nicht noch einmal sehen, ohne dass ich sterbe. 
Damals sagte der HERR zu mir: Was sie von dir verlangen, ist recht. Einen Pro-
pheten wie dich will ich ihnen mitten unter ihren Brüdern erstehen lassen. Ich 
will ihm meine Worte in den Mund legen und er wird ihnen alles sagen, was ich 
ihm gebiete. 
Den aber, der nicht auf meine Worte hört, die der Prophet in meinem Namen 
verkünden wird, ziehe ich selbst zur Rechenschaft. Doch ein Prophet, der sich 
anmaßt, in meinem Namen ein Wort zu verkünden, dessen Verkündigung ich 
ihm nicht geboten habe, oder der im Namen anderer Götter spricht, ein solcher 
Prophet soll sterben. 
 
2. Lesung (1 Kor 7,32-35) 

Schwestern und Brüder! 
Ich wünschte, ihr wäret ohne Sorgen. Der Unverheiratete sorgt sich um die Sa-
che des Herrn; er will dem Herrn gefallen. Der Verheiratete sorgt sich um die 
Dinge der Welt; er will seiner Frau gefallen. 
So ist er geteilt. Die unverheiratete Frau aber und die Jungfrau sorgen sich um 
die Sache des Herrn, 
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um heilig zu sein an Leib und Geist. Die Verheiratete sorgt sich um die Dinge der 
Welt; sie will ihrem Mann gefallen. 
Dies sage ich zu eurem Nutzen: nicht um euch eine Fessel anzulegen, vielmehr, 
damit ihr euch in rechter Weise und ungestört immer an den Herrn haltet. 
 
Evangelium  (Mk 1,21-28) 

In Kafárnaum ging Jesus am Sabbat in die Synagoge und lehrte. Und die Men-
schen waren voll Staunen über seine Lehre; denn er lehrte sie wie einer, der 
Vollmacht hat, nicht wie die Schriftgelehrten. In ihrer Synagoge war ein Mensch, 
der von einem unreinen Geist besessen war. 
Der begann zu schreien: Was haben wir mit dir zu tun, Jesus von Nazaret? Bist 
du gekommen, um uns ins Verderben zu stürzen? Ich weiß, wer du bist: der Hei-
lige Gottes. Da drohte ihm Jesus: Schweig und verlass ihn! Der unreine Geist 
zerrte den Mann hin und her und verließ ihn mit lautem Geschrei. 
Da erschraken alle und einer fragte den andern: Was ist das? Eine neue Lehre 
mit Vollmacht: Sogar die unreinen Geister gehorchen seinem Befehl. 
Und sein Ruf verbreitete sich rasch im ganzen Gebiet von Galiläa. 
 
 

 
 
 
 
 
Gänsehautfeeling in Kafarnaum 
In Kitzbühel hat Cyprien Sarrazin den arrivierten Abfahrtsstars gehörig die Show 
gestohlen und zwei souveräne Siege eingefahren. Die Konkurrenten zeigten sich 
tief beeindruckt von dessen Traumlauf auf der berüchtigten Streif. Solch ein res-
pektvolles Lob aus dem Mund der Gegner ist wohl die höchstmögliche Anerken-
nung. 
Als Jesus in der Synagoge von Kafarnaum sein Wirken als Rabbi beginnt, ist es 
auch ein „Gegner“, ein unreiner Geist, der als Erster erkennt, wer Jesus ist, und 
für ihn Zeugnis gibt. Er spürt, dass er gegen diesen geistvollen Menschen nicht 
bestehen kann. Der Dämon muss sich der Autorität Jesu beugen und den Men-
schen, von dem er Besitz ergriffen hat, freigeben. Dieses Geschehen löst Staunen 
und Bewunderung, aber auch Entsetzen, Gänsehaut und Erschütterung aus. 
Was ist ein unreiner Geist? Das mag eine Geisteshaltung sein, die die Seele des 
Menschen vergiftet oder einen dunklen Schatten auf seine Wahrnehmung wirft, 
ein Geist der Angst, der Selbstzweifel, der Depression und Orientierungslosigkeit. 
Wer davon befallen ist, fühlt sich hin und her gerissen, haltlos und durchgebeu-
telt wie ein Abfahrer auf der Streif. 



Jesus bringt destruktive Geister zum 
Schweigen. Bei ihm kann ich zur Ruhe 
kommen und Vertrauen lernen. 

Alfred Jokesch 
alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 
 
 

 

   

  

Neuer Kirchenführer 
 
Der neue Kirchenführer 
kann zum Preis von 2,- € 
oder als Spende auch 
mehr in der Pfarrkanzlei 
oder beim Schriftenstand 
in der Kirche erworben 
werden.   
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 28. 1. 2024 – 4. 2. 2024 

Sonntag, 28. Jänner:   
4. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Franz Pfeiler (Freundschaft); für † Peter (JHM) und † Maria Gider (JHM); 
für † Inge (JHM), † Alois (JHM) und † Maria Eberhart und † Familienangehörige; für † Rupert Leopold 
(JHM); für † Vater August Ruß (JHM) und † Mutter Anna Ruß; 
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Tieschen; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden mitgestaltet von den „Friends of Salvatorians“, an-
schließend Agape; 

Montag, 29. Jänner:  
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine  und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Pfarr-
kirche; 

Dienstag, 30. Jänner: 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Donnerstag, 1. Februar: 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Hl. Messe – für † Anna Dopona (JHM); für † Mutter Anna Wagner (JHM); für † Bruder 
Franz Wagner (JHM); 
19.30 Uhr: Arbeitskreis Schöpfungsverantwortung im Pfarrhof Straden; 

Freitag, 2. Februar: 
09.00 Uhr: Die Krankenkommunion wird von Toni Stark gebracht. 
15.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 

Samstag, 3. Februar: 
14.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier zu Mariä Lichtmess mit der kfb Tieschen; 
15.00 Uhr: Kabarett mit Mag. Michael Kopp im Pfarrsaal; 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 4. Februar:   
5. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Franz Pfeiler; für † Großeltern Juliana und Karl Dopona und † Eltern 
Emma und August Dopona; für † Rosa Pachler (JHM) und Hausverstorbene; für † Sepp Haberl; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche; 

Ewiges Licht 
vom 28. 1. 2024 – 4. 2. 2024: 
für † Peter Gider; für † Maria Gider; 
für † Inge, † Alois und † Maria Eber-
hart und † Familienangehörige; für † Rupert Leo-
pold; für † Anna Dopona; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


